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WERK PYONGTAEK WIRD CENTER OF EXCELLENCE FÜR VTG-KARTUSCHEN

Im September 2007 eröffnete SeohanWarner Turbo Systems, an der BorgWarner mehrheitlich beteiligt ist, eine 
Fertigungs stätte in Korea (s. TurboNews 2/07). Das in Pyongtaek angesiedelte Werk entwickelt sich mittlerweile 
zu einer tragenden Säule für die Turboladerproduktion.

Gute Zusammenarbeit

Dem Produktionsstart ging eine inten si ve 
Zusammenarbeit zwischen den Fach leu-
ten in Deutschland und den Mitarbeitern 
in Korea voraus. Durch den engen und 
kooperativen Austausch zwischen den 
Teams konnte in Korea eine produktive 
und wirtschaftliche Fertigung nach höchs-
ten Qualitätsmaßstäben etabliert wer-
den. Durch die Bündelung der Aktivitä-
ten in Korea und der Lokali sierung des 
Materialbezuges erwartet BorgWarner 
nachhaltige Wettbewerbsvorteile in der 
Fertigung. Bis zum zweiten Quartal 
2010 sollen bereits große Volumina der 
weltweit benötigten VTG-Kartuschen in 
Pyongtaek gefertigt werden.

Als nächtes Ziel visiert der Standort die 
Produktion von Kartuschen für die VTG-
Generation 4 an. Pyongtaek wird dann 
die zentrale Fertigungsstätte für den glo-
balen Bedarf an VTG-Kartuschen sein. 
Neben den VTG-Kartuschen werden 
in Pyongtaek weiterhin Turbolader – 
insbesondere mit VTG – für den loka-
len Markt gefertigt. Beispiele hierfür 
sind die Hyundai-Modelle Veracruz und 
Grand Starex sowie die Kia-Modelle 
Sorento und Grand Carnival.

Korea startet durch

Die Mitarbeiter in Pyongtaek feiern die erste Lieferung VTG-Kartuschen nach 
Kirchheimbolanden.

Die variable Turbinengeometrie wird zu-
nehmend zur State-of-the-Art-Technolo-
gie bei modernen Aufladesystemen. Mit 
steigender Durchdringung des Marktes 
und entsprechendem Volumenwachstum 
steigt jedoch auch der Kostendruck. 
Der Standort Pyongtaek soll deshalb 
zu einem „Center of Excellence“ für die 
Fertigung von VTG-Komponenten aus-
gebaut werden. Bereits im Juni 2009 
konnte das Werk seine erste Lieferung 
von Kartuschen der VTG-Generation 3 
für den BV43-Turbolader nach Kirch-
heim bolanden (Deutschland) auf den 
Weg bringen. 

Korea soll bald VTG-Kartuschen 
in hohen Stückzahlen fertigen.
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In Bradford ist man zu Recht stolz auf das gemeinsame Engagement zum Erlangen des OHSAS 18001 Zertifikats.
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BORGWARNER IN BRADFORD ERHÄLT OHSAS 18001 ZERTIFIKAT

Gesundheit und Sicherheit bei der Arbeit sind Themen, mit denen sich die Wirtschaft weltweit befassen muss. 
Auch von Kundenseite wird heutzutage verlangt, dass Unternehmen Systeme zum Schutz von Gesundheit und 
Sicherheit ihrer Beschäftigten einführen. BorgWarner wird dieser Forderung in Bradford (Großbritannien) mit der 
OHSAS 18001 Zertifizierung gerecht.

Der BorgWarner Konzern fühlt sich der 
Gesundheit und Sicherheit seiner Mit ar-
beiter schon seit langer Zeit verpflichtet. 
So erhielt bereits im Mai 2008 der Stand-
ort Kirchheimbolanden (Deutschland) das 
OHSAS 18001 Zertifikat (Occupational 
Health and Safety Assessment Series). 
Auch in Bradford arbeitet man seit 
Jahren intensiv daran, die Standards für 
die Beschäftigten immer weiter zu ver-
bessern. Mit der Zertifizierung nach BS-
OHSAS 18001 wurden diese Bemühun-
gen jetzt belohnt.

Drei Zertifikate, 
ein gemeinsames Ziel

OHSAS 18001 trägt dazu bei, Schlüssel-
ele mente und Leitlinien einzuführen, die 
der aktuellen Gesetzgebung entspre-

chen und auch ermöglichen, die Inter-
essen von BorgWarner als Arbeitgeber 
besser zu wahren. Das System wird 
dabei helfen, das Risiko von Unfällen, 
Rechtsstreitigkeiten und Ausfallzeiten zu 
vermindern. Das Werk ist darüber hin-
aus nach TS16949 für exzellente Qualität 
und nach ISO14001 für hohe Umwelt-
schutzstandards zertifiziert. Zusammen 
mit dem OHSAS 18001 Zertifikat wird 
dies die Integration aller drei Standards 
vereinfachen und die Koexistenz unter-
schiedlicher Strategien und Vorgehens-
weisen reduzieren.

Bewusstsein schaffen für Sicherheit

Bradford setzt auf kontinuierliche Ver-
besserung und wird sich – unterstützt 
durch alle Mitarbeiter – weiter dafür 

einsetzen, eine sicherere und bessere 
Arbeitsumgebung zu schaffen. 2008 
wurde am Standort schon das Safety 
First Programm eingeführt, um die Vor-
stellungen der Belegschaft von Risiko 
und Verhalten einer genaueren Betrach-
tung zu unterziehen. Obwohl dieses 
System noch in den Kinderschuhen 
steckte, trug es dazu bei, das Bewusst-
sein und Verhalten der Mitar beiter zu ver-
ändern. Die Beschäftigten in Bradford 
wurden dazu ermutigt, sich zuständig 
und verantwortlich zu fühlen, innezu-
halten und nachzudenken. Sicherheit 
wird auch in Zukunft Aufgabe jedes 
einzelnen sein.

Safety fi rst



Events

BORGWARNER BETEILIGT SICH MIT ERLEBNISAUSSTELLUNG 
AM NEUEN ACTION-MUSEUM DES NÜRBURGRINGS

Am 15. August 2009 war es endlich soweit: Nach langer Vorbereitung wurde das mit großer Spannung erwartete ring°werk 
am Nürburgring (Deutschland) eröffnet. Die legendärste Rennstrecke der Welt ist damit um eine einzigartige Attraktion 
reicher, die auch abseits von Rennveranstaltungen tausende von Besuchern anlocken wird. BorgWarner beteiligt sich 
mit einer interaktiven Dauerausstellung am test°center des ring°werks.

Technik in Action
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Auf den 15.000 Quadratmetern des 
neuen Frei  zeitparks dreht sich alles um 
Mythos, Motorsport und Mobilität. Die 
Besucher erfahren alles über Geschichte 
und Zukunft der „Grünen Hölle“ – wie 
der Nürburgring auch genannt wird. 
Sie kön nen hinter die Kulissen der For-
mel 1 sehen oder sich in der schnell sten 
Achterbahn der Welt entlang der Ziel-
geraden in weniger als 2,5 Sekunden 

auf 217 km/h katapultieren lassen. 
Neben 3D-Kinos, Fahrsimulatoren und 
vielen weiteren Attraktionen erwartet die 
Besucher auch ein test°center, das 
spannende Einblicke in modernste Fahr-
zeugtechnologien bietet. 

Ein begehbarer Motor bildet den Ein-
gang zum test°center, in dem auch 
BorgWarner Turbo & Emissions Systems 

an verschiede nenen interaktiven Sta-
tionen interessantes Wissen rund um 
die Abgasturboaufladung vermittelt. Wie 
funktioniert ein Turbolader, was leistet 
und was bringt er? Welche höllischen 
Umgebungsbedingungen muss er aus-
halten? Wie konzipiert man einen Motor 
mit Turbo lader? Was passierte seit der 
Erfindung des Turboladers vor hundert 
Jahren bis heute? Rund um diese 
Fragen gibt es im Erlebnis bereich von 
BorgWarner vieles zu sehen, zu ent-
decken und auszuprobieren. Da sind 
„Aha“-Erlebnisse vorprogrammiert – so-
wohl für die jüngsten Besucher als auch 
für ver sierte Technikexperten.

Geöffnet ist das ring°werk das ganze 
Jahr über täglich von 10:00 bis 18:00 
Uhr. Weitere Informationen finden Sie 
im Internet unter www.ring-werk.com

An interaktiven Terminals, realen Schaustücken, 
Vitrinen und Schautafeln gibt es bei BorgWarner 
einiges zu entdecken.
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BORGWARNER ERÖFFNET FERTIGUNGSSTÄTTE IN RZESZÓW

BorgWarner Turbo & Emissions Systems setzt Zeichen gegen die Krise: Nur ein Jahr nach der Grundsteinlegung eröffne-
te der Automobilzulieferer am 22. Juni 2009 offiziell seine neue Turbolader-Produktionsstätte im polnischen Rzeszów. In 
der modernen Anlage sollen jährlich bis zu 500.000 Turbolader für europäische Automobilhersteller gefertigt werden.

Zur feierlichen Eröffnung besuchten 
Marschall Zygmunt Cholewinski, Landrat 
Jozef Jodlowski und Mariusz Bledowski, 
Leiter der Sonderwirtschaftszone Mielec, 
das neue Werk. „Nach der Grundstein-
legung im März 2008 sind wir stolz 
darauf, dass die Serienproduktion an 
unserem neuen Standort bereits auf 
Hochtouren läuft“, sagte Werksleiter 
Marek Zabielski in seiner Ansprache. 
„Von der Planung über den Bau der 
Produktionshallen, die Inbetrieb nahme 
der Maschinen und die Schulung der 
Mitarbeiter bis hin zur letzten Abnahme 
benötigten wir weniger als ein Jahr, um 
dieses wichtige Projekt zu realisieren.“

Turbos für Fiat

Der erste Kunde des neuen Werks ist Fiat 
Powertrain Polska, für den BorgWarner 
bisher am ungarischen Standort in 
Oroszlány Turbolader produziert hat. Die 
ersten Aufladesysteme wurden schon 
im Dezember 2008 an Fiat ausgeliefert. 
Dabei handelt es sich um einen KP35-

Turbolader für den 1,3-Liter-Dieselmotor 
von Fiat, der in verschiedenen Fahrzeug-
modellen zum Einsatz kommt. Durch 
die Verlagerung der Produktionskapazi-
täten nach Polen kann BorgWarner das 
Fiat-Werk im südwestpolnischen Bielsko-
Biala optimal mit diesen Turboladern 
versorgen.

Standort Rzeszów

Als Standort wählte BorgWarner Turbo 
& Emis sions Systems den Podkarpackie 
Science and Technology Park aus, der 
sich südöstlich von Krakau befindet. Er 
zeichnet sich insbesondere wegen sei-
ner günstigen Verkehrs lage als ideale 
Produktionsstätte aus. Das neue Werk 
in Rzeszów beschäftigt über 100 Mit ar-
beiter und verfügt über eine Fläche von 
5.500 Quadratmetern. Es ist als soge-
nanntes Green Building konzipiert. Das 
bedeutet, dass Gebäude und Anlagen 
besondere Rücksicht auf die Umwelt 
nehmen. Bei den Dach- und Wand-
konstruktionen kamen beispielsweise 

Produktionsstart in Polen

In Rzeszów können jährlich bis zu 
500.000 Turbolader produziert werden.

Baumaterialien zum Einsatz, die den 
Ener gieverbrauch des Gebäudes stark 
senken. Sensorgesteuerte Lichtanlagen 
sorgen zudem dafür, dass die Beleuch-
tung nur dann angeschaltet ist, wenn 
sich Personen im jeweiligen Raum be-
finden.

Gerüstet für die Zukunft

Mit der neuen europäischen Fertigungs-
stätte sieht sich BorgWarner gut gerüs-
tet für die Zukunft. Schon heute ist 
Europa aufgrund des hohen Anteils an 
Dieselmotoren der Schwerpunktmarkt 
für Abgasturbolader. Hinzu kommt, dass 
immer mehr europäische Automobil-
hersteller auf aufgeladene Ottomotoren 
mit reduziertem Hubraum setzen, wo-
durch der Prozentsatz der Fahrzeuge 
mit intelligenten Aufladekonzepten wei-
ter wachsen wird.

Werksleiter Marek Zabielski bei der feierlichen Eröffnung des neuen Werks.
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CAMPINAS UNTERSTÜTZT 
SCHULPROJEKTE FÜR KINDER

Soziales Engagement ist für den BorgWarner-
Standort Campinas (Brasilien) schon seit vielen 
Jahren eine Selbstverständlichkeit. Gemein-
sam mit den Gemeinden der Umgebung hat 
das Werk schon unterschiedlichste Hilfsak tio-
nen unterstützt. In diesem Jahr wurden drei 
Projekte im Bereich Bildung gefördert.

Bei einem Projekt ging es um die Produktion 
eines Buches, das Kindern wichtige Grund-
werte fürs Leben vermittelt. Das Buch wurde 
an 2.000 Kinder verteilt und darüber hinaus 
auf 50 Audio-CDs aufgenommen, um es an 
Einrichtungen zu spenden, die blinde Kinder 
betreuen.

Die beiden anderen Projekte bestanden in der 
Organisation von Theaterstücken zu Umwelt-
schutzthemen wie Ressourcenschonung und 
Recycling. Mehr als 1.300 Kinder im Alter zwi-
schen sechs und zehn Jahren, die öffentliche 
Schulen in Werksnähe besuchen, sahen eine 
Aufführung, der großen Spaß mit fundierter 
Wissensvermittlung verband.

Für die Mehrheit der Kinder war der Besuch 
des Theaterstückes eine absolute Premiere, 
die sie mit sichtlicher Begeisterung erlebten. 
Auch die liebevoll gestalteten Bücher kamen bei 
den jungen Lesern sehr gut an – viele von ihnen 
können sich keine eigenen Bücher leisten.

Bildung mit Spaßfaktor
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Ein „echtes“ Theaterstück erleben – für viele Kinder in Campinas eine Premiere.


